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Anleitung HANDYTASCHE ZUM UMHÄNGEN



 Arbeitsmaterial von Gütermann  Zusätzlich  Werkzeug

Anleitung HANDYTASCHE ZUM UMHÄNGEN

 Q Allesnäher farblich passend
 Q Baumwollstoff 145 cm breit,                               
Collection LIGHT BREEZE:

 Q 0,30 m Kaleidoskop-Muster in Rosé-Grau-
Hellgrün

 Q 0,20 m Baumwollstoff in Rosé
 Q 0,10 m Ripsband in Rosé

 Q 1,50 m Kordel in Mint mit Ø 6 mm
 Q Silberfarbenes Steckschloss, 26 x 30 mm 
(z.B. von Prym)

 Q 2 silberfarbene Halbringe, 2 cm breit
 Q 2 silberfarbene Kordelendstücke,                               
Ø 8 mm x 10 mm

 Q 0,20 m Volumenvlies H 630, 90 cm breit
 Q 0,20 m Gewebeeinlage G 700, 90 cm breit
 Q Schnittpapier

 Q Nähmaschine
 Q Bügeleisen
 Q Schere
 Q Handmaß
 Q Maßband
 Q Schneiderkreide oder Textilmarkierstift
 Q Stecknadeln
 Q Hammer
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 Zuschnitt

 Q Kaleidoskop-Muster: Tasche im Stoffbruch 1x; Klappe 1x; Achtung: Mittelpunkt auf der 
Mitte des Stoffmusters auflegen; Kordelstopper 7 cm x 3 cm 1x

 Q Baumwollstoff: Tasche im Stoffbruch 1x; Klappe 1x; Kordelstopper 7 cm x 3 cm 1x
 Q Gewebeeinlage und Volumenvlies: Tasche im Stoffbruch je 1x; Klappe je 1x;                            
Kordelstopper 7 cm x 3 cm je 1x

 Schnittteil 

Klappe und Tasche auf Papier nach der Schemazeichnung aufzeichnen. Ausschneiden und 
den Motivmittelpunkt markieren. 

Größe 9 cm x 16 cm x 2 cm

Alle Teile mit 1 cm Nahtzugabe zuschneiden.



1. Volumenvlies auf die Stoffrückseiten der Außentasche, der Außenklappe 
und des Kordelstoppers aus Oberstoff auflegen, die beschichtete Seite liegt 
auf dem Stoff. Gewebeeinlage auf die Futterteile auflegen, auch hier liegt die 
beschichtete Seite auf dem Stoff. Mit einem feuchten Tuch abdecken und in 
12-Sekunden-Schritten das Bügeleisen aufdrücken, nicht schieben. Alle Teile 
30 Minuten flach liegend auskühlen lassen. 

2. Die Klappenteile rechts auf rechts legen, die Kanten aufeinanderstecken. 
Die seitlichen Kanten und die Spitze aufeinandersteppen. Die Nahtzugaben 
zurück- und an den Ecken schräg wegschneiden. Die Klappe wenden. Die 
Kanten und Ecken gut ausformen, dabei auf Symmetrie achten. Die Klappe 
bügeln.  

3. Die Oberstofftasche entlang der Bruchkante rechts auf rechts falten, die 
Bruchkante als Markierung einbügeln. Die seitlichen Kanten aufeinanderste-
cken. Die Nähte beidseitig steppen. Für die Bodenecken die Seitennaht von 
der unteren Ecke weg auf die eingebügelte Bruchkante klappen. Das dadurch 
entstandene Dreieck aufeinanderstecken. Mit 1,2 cm Abstand zur Spitze eine 
Linie im rechten Winkel zur Naht markieren (pinkfarbener Querstrich). Entlang 
dieser Markierung die Bodenecke absteppen. Die überstehende Nahtzugabe 
bis knapp an die Naht wegschneiden. Die zweite Bodenecke genauso arbei-
ten. Die Oberstofftasche wenden und ausformen. Die Futtertasche mit den 
Bodenecken wie die Oberstofftasche nähen, dabei an einer Seitennaht einen 
ca. 8 cm langen Wendeschlitz offenlassen.  

4. Um die Tasche zu verstürzen, die Klappe rechts auf rechts auf die rück-
wärtige Außentasche stecken. 2x je 5 cm Ripsband zur Hälfte falten und je 
einen Halbring aufschieben, die Enden der Streifen des Ripsbandes aufeinan-
dersteppen. Beidseitig der Klappe die Enden der Ripsbänder bündig mit der 
Schnittkante auf der oberen Taschenkante und gleichzeitig mittig über den 
Seitennähten aufstecken. Die Futtertasche rechts auf rechts über die Außen-
tasche schieben, die Ecken und Seitennähte liegen deckungsgleich aufein-
ander. Entlang der oberen Taschenkante die Naht steppen, dabei werden die 
Klappe und die Enden der beiden Ripsbänder mitgefasst. 
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5. Die Tasche durch den Schlitz im Futter wenden. Die offenen Schlitzkanten 
aufeinanderstecken und schmalkantig absteppen oder mit Handstichen schlie-
ßen. Das Futter in die Tasche schieben. Die Oberkante rundum bügeln, dabei 
die Klappe herausziehen. 

6. Für den Kordelstopper beide Schnittteile rechts auf rechts legen. Entlang 
der 7 cm langen Kanten beidseitig aufeinandersteppen. Die Nahtzugaben 
zurückschneiden und den Streifen wenden. Die Kanten bügeln, offene Schnitt-
kanten zusammengefasst versäubern. Die Kordel durch die Halbringe der Ta-
sche fädeln. Eine versäuberte Kante des Stopperstreifens über ein Kordelende 
klappen, es steht ca. 2 cm über. Mit einem Reißverschlussfüßchen dicht an 
der Kordel absteppen, aber nicht die Kordel mitfassen. Nun das andere Ende 
des Stoppers über das zweite Kordelende klappen und wie beim ersten dicht 
an der Kordel feststeppen. Die Kordeln sollen sehr fest sitzen, sich gerade 
noch schieben lassen. Über den Kordelenden die silbernen Kordelendstücke 
aufschieben. Kordeln verknoten und dicht am Knoten abschneiden.

7. Mittig über die Spitze der Taschenklappe die obere Hälfte des Steck-
schlosses schieben. Das Loch in der Mitte markieren. Steckschloss abziehen. 
Mit einer Lochzange das Loch ausstanzen, Steckschloss erneut aufschieben. 
Die Niete von vorne durch das Loch stecken, auf der Rückseite die Abde-
ckung daraufstecken und mit dem Hammer einklopfen. Klappe über die 
Tasche legen, um die Lage der unteren Verschlusshälfte zu markieren. Sie 
sollte über dem Mittelpunkt des Stoffmotivs liegen. Die Dornen des Schloss-
unterteils durch die Stofflagen zur Innenseite drücken. Die Platte dahinterle-
gen und die Dornen über der Platte umklappen. 


